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Thema der Woche:

Aufgrund der ungewöhnlich warmen Witterung sind die Erdgaspreise merklich gesunken, wobei sich die 

Tarife für europäische Verträge in den letzten vier Monaten mehr als halbiert haben. Wir rechnen deshalb 

mit einem Rückgang der Gesamtinflation, da die Großhandelspreise für Erdgas in die Gas- und 

Stromverträge der Verbraucher einfließen. Dadurch dürfte sich die Kaufkraft der Verbraucher verbessern. 

Wie rasch dies der Fall ist. hängt jedoch von der Dauer der Festtarife in den einzelnen europäischen Ländern 

ab. Obwohl deutlich niedriger, liegen die europäischen Gaspreise indes weiterhin etwa 40 % über ihren 

Durchschnittswerten vor der Pandemie. Zudem sind sie ungefähr fünfmal höher als in den USA. 

Zum Vergleich: Von 2015 bis 2019 waren sie durchschnittlich doppelt so hoch. Auch wenn niedrigere 

absolute Gaspreise also sowohl für die energieintensive europäische Fertigungsindustrie als auch für die 

Verbraucher von Vorteil sind, ist mehr erforderlich, damit diese Branchen ihre verlorene 

Wettbewerbsfähigkeit wiederherstellen.
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Marktdaten WÄHRUNGEN Rohstoffe

Marktdaten
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B&E „ausgewogen“ B&E „offensiv“ B&E „defensiv“ 

4,12 % 1,51%

Portfoliolösungen B&E
[Entwicklung seit Jahresbeginn]

5,90%



Die in diesem Dokument geäußerten Meinungen stellen weder eine Beratung noch eine 

Empfehlung für den Kauf oder Verkauf von Anlageinstrumenten dar, noch sichert 

ME Finanzberatung u. Brüdern & Eisert GmbH zu, sich an einer der in diesem Dokument 

erwähnten Transaktion zu beteiligen. Sämtliche Prognosen, Zahlen, Einschätzungen oder 

Anlagetechniken und –Strategien dienen nur Informationszwecken, basierend auf bestimmten 

Annahmen und aktuellen Marktbedingungen, und können jederzeit ohne vorherige Ankündigung 

geändert werden. Alle in diesem Dokument gegebenen Informationen werden zum Zeitpunkt der 

Erstellung als korrekt erachtet. Jede Gewährleistung für ihre Richtigkeit und jede Haftung für Fehler 

oder Auslassungen wird jedoch abgelehnt. Die historische Wertentwicklung als auch die historische 

Rendite sind unter Umständen kein verlässlicher Indikator für die aktuelle und zukünftige 

Wertentwicklung. 


